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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Gräfelfing V : SV Esting 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Meindl fixiert zwei Punkte für den TSV Gräfelfing V

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gräfelfing V
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV
Esting beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Florian Meindl, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lerch / Niederleithner gelang es
Walter / Junghans zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lerch /
Niederleithner zu Ende ging. Kaum Chancen ließen Meindl / Schindelmann dann beim 3:0 ihren
Gegnern Michalsky / Hackenberg. Fünf Sätze beharkten sich Löcherer / Steidten und Kierner /
Fischer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen Florian Meindl bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Mario Michalsky. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Daniel Walter
zunächst nicht gut aus, so gewann Jakob Lerch im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Quirin Löcherer konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian
Kierner beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf Messers Schneide stand das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Gerd
Niederleithner und Nicholas Hackenberg, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Johannes Steidten war in der Partie gegen Johanna
Fischer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Die richtige Taktik hatte Laurin
Schindelmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Sebastian Junghans ab dem ersten Ballwechsel. Da
gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Gräfelfing V und
des SV Esting. Lange mit Daniel Walter ringen musste Florian Meindl, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:7, 10:12, 15:17, 11:5, 11:9 niedergerungen hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 10 Siegen in Serie heißt es für den TSV Gräfelfing V nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1880 Starnberg III am 26.01.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des SV Esting wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 19.01.2024 gegen den TSV Rott/Lech erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing V

Doppel: Lerch / Niederleithner 1:0, Meindl / Schindelmann 1:0, Löcherer / Steidten 0:1 
Einzel: F. Meindl 2:0, J. Lerch 1:0, Q. Löcherer 1:0, G. Niederleithner 1:0, J. Steidten 1:0, L.
Schindelmann 1:0 

 SV Esting
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Doppel: Michalsky / Hackenberg 0:1, Walter / Junghans 0:1, Kierner / Fischer 1:0 
Einzel: D. Walter 0:2, M. Michalsky 0:1, N. Hackenberg 0:1, F. Kierner 0:1, S. Junghans 0:1, J.
Fischer 0:1


